
Tiefenerschließung genealogischer 
Quellen 

 –  
Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
zwischen Kommunalarchiven und 

genealogischen Vereinen  



Vorstellung 

Ein Vortrag von: 
 
• Marie-Luise Carl M. A. (Historikerin) 
• 56 Jahre 
• Archivarin der Stadt Mettmann 
• Vorsitzende des Vereins für Computergenealogie e.V.  
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Gliederung des Vortrags 

  
 
1. Tiefenerschließung „genealogischer“ Quellen 

 
2. Möglichkeiten der Zusammenarbeit zwischen 

Kommunalarchiven und genealogischen Vereinen 
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Teil 1 

 
 
 

Tiefenerschließung „genealogischer“ Quellen 
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Wichtige „Genealogische“ Quellen 

• Kirchenbücher 
• Personenstandsbücher 
• Häuserbücher 
• Volkszählungen 
• Adressbücher 
• Verlustlisten … 
Fazit: „Genealogische“ Quellen = Massenquellen 
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Erschließungsmöglichkeiten 

 
• In Tabellenform 
• Indexierung 
• Verkartung 
• Ortsfamilienbuch 

 
Merke: Die Erfassung wird strukturiert. 
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Einzelpersonen versus „Crowd“ 

• Klassische Erschließung 
• Offline = am heimischen PC oder Laptop 
• Einzelpersonen 
• Einmalige Einarbeitung 
• Lange Erfassungszeiten der Einzelquelle 
• Datensicherung (?) 
• Korrekturlesung aufwändig und einmalig 
• Veröffentlichung in Papierform 
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Einzelpersonen versus „Crowd“ 

• Neue Erschließungsform 
• Online im Internet 
• Die Menge („Crowd“) machts 
• Ständige Begleitung der Erfasser durch Admins  
• Erfassungszeiten deutlich kürzer 
• Laufende Datensicherung 
• Veröffentlichung im Internet mit persistenten URLs 

der Einzeldatensätze (nach der Erfassung) 
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DES – DatenErfassungsSystem 

• WEB-Anwendung des Vereins für Computergenealogie 
• Reines Erfassungswerkzeug 
• Erfassungsstruktur anpassbar an jede Massenquelle 
• Jeder erfasste Datensatz ist sofort aufrufbar 
• Ausgeklügeltes Qualitätssicherungskonzept 

• Projekt/Quellenbeschreibung und Editionsrichtlinien 
• Fehlermeldungen und Fehlerkorrekturen 
• Laufende Betreuung der Erfasser 

• Pilotprojekt: Deutsche Verlustlisten des Ersten Weltkrieges 
• Über 8,5 Mio. Datensätze in 2 Jahren, 8 Monaten 

• Weiterentwicklung in Zusammenarbeit mit der Uni Kiel 
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DES in Aktion: Erfassung Personendaten 
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DES in Aktion: Erfassung Personendaten 
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DES in Aktion: Flächenerfassung 



DES in Aktion: Breslau - Geburtenbücher 
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DES in Aktion: Breslau - Geburtenbücher 
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DES in Aktion: andere Quellen 

 
• Derzeit werden nachfolgende Quellenarten 

erfasst (Auswahl) 
• Adressbücher 
• Personenstandsbücher 
• Personenstandsregister 
• Kriegsgräberlisten 
• Ausweisungslisten aus dem Deutschen Reich 
• Bayerisches Central-Polizei-Blatt 
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DES in Aktion: Erfahrungen 
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• fast 900 Bearbeiter 
• über 9,3 Millionen erfasste Einträge 
• 57 Projekte davon 33 abgeschlossen 
• kein offensichtlicher Zusammenhang zwischen 

Wohnort der Erfasser und Region der Quelle 



Teil 2 

 
 

Möglichkeiten der Zusammenarbeit  
zwischen Kommunalarchiven  

und  
genealogischen Vereinen 
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Gegenstand möglicher Kooperationen 

 
• Digitalisierung von Quellen  

 
• Online-Stellung der Digitalisate  

 
• Indexierung und Erfassung durch 

Crowdsourcing 
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Compgen als Vermittler von 
Kooperationen 

 
• Compgen bietet die Plattform (IT-Technik) und 

Hilfestellung bei Projektanlage und Betreuung 
• Regionale Archive stellen Quellen  
• Regionale Vereine (Familienforscher und 

Heimatforscher/Lokalhistoriker) stellen die 
ehrenamtlichen Helfer 

• Evtl. auch Einbindung von Schulprojekten 
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Genealogische Vereinslandschaft in 
Deutschland 

• CompGen betreibt den deutschen Genealogieserver 
genealogy.net 

• Verein für Computergenealogie (CompGen) 
• mit 3.500 Mitgliedern größter Verein in Deutschland 
• überregional tätig 
• fast 65.000 Benutzeraccounts 

• CompGen ist Kooperationspartner der DAGV für den 
IT-Bereich 

• 65 genealogische Vereine im Dachverband DAGV mit 
über 22.000 Mitgliedern 
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Citizen Science 

• CompGen ist mit zwei Projekten vertreten bei: 
• http://www.buergerschaffenwissen.de/ 

1. DES - Datenerfassungssystem 
2. GOV – Genealogisches Ortsverzeichnis 

• Förderung durch das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung 
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Bereits bestehende Kooperationen mit 
Archiven 

Beispiele: 
• Historisches Archiv der Stadt Köln 

(Sterberegister) 
• Staatsarchiv Leipzig, Referat 33, Zentralstelle 

für Genealogie (Adressbücher) 
• Landesarchiv Baden-Württemberg 

(Kriegsgräberlisten) 
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Was die Archive davon haben 

• Unterstützung von Digitalisierungsprojekten 
• Daten und Digitalisate werden dem 

kooperierenden Archiv zur freien Verfügung 
gestellt 
 Wissenschaftliche Auswertungen möglich 
 Entlastung des Archivpersonals durch indexierte 

Quellen 
 Kontakt zu Vereinen (Öffentlichkeitsarbeit) 
 Kontakt zu Schulen (Öffentlichkeitsarbeit) 
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Tiefenerschließung genealogischer 
Quellen 

 
Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 
Noch Fragen? Bitte kontaktieren Sie mich: 

MLCarl@compgen.de 
 

Projektadresse: des.genealogy.net 
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